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PRESSEINFORMATION Mainz, September 2022 

 

Die Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz (SBK) informiert: 
 

Grundsteuer: SBK-Präsident plädiert eindringlich für Fristverlängerung! 

Die nahende Frist zur Abgabe der Grundsteuer-Feststellungserklärung setzt 

Steuerberater, Unternehmer und Immobilienbesitzer derzeit unter immensen Druck. 

Der Präsident der Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz, Walter Sesterhenn, fordert 

daher dringend eine Verlängerung der Abgabefrist. Stellvertretend für seine 

Berufskollegen betont er eindringlich, wie aufwändig das vollständige und richtige 

Einreichen der Unterlagen für den Steuerberater sei. „Gerade bei komplexen 

Sachverhalten müssen die Steuerberater zahlreiche notwendige Informationen bei 

ihren Mandanten beschaffen. Durch diesen hohen Zeitaufwand ist derzeit bereits 

absehbar, dass die Frist 31. Oktober trotz eines erheblichen Einsatzes der 

Steuerberater nicht zu halten sein wird.“  

Das Hauptproblem: Steuerberater seien rechtlich dazu verpflichtet, nur so viele 

Aufträge anzunehmen, wie sie innerhalb der gesetzlichen Fristen abschließend 

bearbeiten können, erklärt Sesterhenn. Mit der Grundsteuerreform, der fälligen 

Coronahilfen-Schlussabrechnungen und den Jahressteuererklärungen seien viele 

Berater längst am Limit ihrer Kapazitäten angelangt und müssten Rat suchenden 

Mandanten absagen. „Es ist ein schwer zu durchbrechender Kreislauf: Wer keinen 

Steuerberater findet, muss die Erklärung ohne fachkundige Unterstützung anfertigen 

und an die Finanzverwaltung übermitteln“, sagt Sesterhenn. „Diese wiederum muss 

bei fehlerhaften oder unvollständigen Angaben aufwändige Rückfragen an die 

jeweiligen Ersteller richten und eine nachträgliche Korrektur einfordern.“ Schon jetzt 

zeichne sich ab, dass viele der privaten Erklärungen, die via Elster oder anderen 

Apps bereits bei der Finanzverwaltung eingingen, Korrekturbedarf aufweisen. 
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Tatsächlich sieht der Kammerpräsident eine Fristverlängerung hier als einzige 

sinnvolle Lösung, die sowohl den bislang unberatenen Mandanten als auch der 

Finanzverwaltung hilft: „Die Feststellungserklärungen, die von einem Steuerberater 

erstellt werden, sind in der Regel vollständig, richtig und mit Sorgfalt angefertigt und 

können ohne weitere Rückfragen seitens der Finanzämter bearbeitet werden.“ Er 

plädiert daher, die Abgabefrist bis in das kommende Jahr hinein zu verlängern. 


